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Laut taiwanesischen Behörden hat ein chinesisches Schiff am 3. Januar ein wichtiges Unterseekabel vor der Nordküste
Taiwans durchtrennt.

Dies ist der jüngste in einer Reihe von Angriffen auf Unterseekabel und andere Infrastrukturen, mit denen Russland und
China ihre Gegner sabotieren.

Einzelheiten: Am frühen Freitagmorgen erhielt der taiwanesische staatliche Telekommunikationsbetreiber Chungwha
Telecom eine Störungswarnung über ein Unterwasserkabel in der Nähe des taiwanesischen Hafens Keelung.

Nach Angaben von Chungwha Telecom und der taiwanesischen Küstenwache ergaben die Ortungsdaten, dass die
Shunxin-39, ein unter kamerunischer Flagge fahrendes, aber in chinesischem Besitz befindliches Frachtschiff, den
Anker geworfen und ihn mitgeschleift hatte, um das Kabel zu zerreißen.

Sieben Besatzungsmitglieder an Bord des Schiffes waren chinesische Staatsangehörige.

Laut Chungwha Telecom wurde der Internetdienst sofort wiederhergestellt, indem die Daten über andere
Unterwasserkabel umgeleitet wurden.

Unterwasser-Sabotage: Chinesische Schiffe wurden in letzter Zeit beschuldigt, zahlreiche Unterseekabel beschädigt zu
haben.

Im Oktober 2023 schalteten chinesische Schiffe „versehentlich“ die beiden einzigen Unterseekabel aus, die Taiwans
Matsu-Inseln mit dem Internet verbinden.

Im selben Monat beschädigte ein chinesisches Schiff eine unterseeische Gaspipeline in der Ostsee.

Erst vor zwei Monaten wurde ein unter chinesischer Flagge fahrendes Schiff verdächtigt, zwei Unterwasserkabel
beschädigt zu haben: eines zwischen Litauen und Schweden, das andere zwischen Finnland und Deutschland.

Russland, Chinas wichtigster Verbündeter, wird verdächtigt, in den letzten Monaten mehrere Unterseekabelangriffe
auf die nato verübt zu haben.

Übersehene Verwundbarkeit: Die Posaune warnt seit 1995 vor der technologischen Verwundbarkeit der Vereinigten
Staaten und ihrer Verbündeten. Dazu gehört auch die Abhängigkeit des Westens von dem riesigen Netz von
Unterseekabeln, auf das er für das Internet und die internationale Kommunikation angewiesen ist.

Russland und China wissen um diese Schwachstelle. Erwarten Sie, dass sie weiterhin die Unterwasser-Infrastruktur ihrer
Feinde ins Visier nehmen werden.
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